
6) Wie Deutsch- und Englischlehrer nach jahrelanger empirischer Forschung herausgefunden haben, 

läßt sich die Arbeitsdauer bei einstündigen Schularbeiten (50 Minuten der Unterrichtsstunde plus 

zehn Minuten der darauffolgenden Pause) als stetige Zufallsvariable X mit dem Ereignisraum  

Ω = [0;1]  durch Dichtefunktionen ϕ mit Funktionsgleichungen der Bauart ( )
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beschreiben, wobei t>1 einen klassenabhängigen Parameter bezeichnet.

a) Zeige, dass sich ϕ tatsächlich für jedes t>1 als Dichtefunktion einer stetigen ZV mit  Ω = [0;1]  eignet!

b) Die durchschnittliche Arbeitszeit bei Deutsch-Schularbeiten der 1A bis 3A von 2005 bis 

2008 betrug bislang 32 Minuten. Berechne den sich daraus ergebenden Klassenparameter t!

c) Nach welcher Zeitspanne sollten in der 4A (2008/09) 50% der Schüler abgegeben haben, wenn

mit dem in b) ermittelten Parameter und dem obigen stochastischen Modell gerechnet wird?

d) Nehmen wir an, dass der in b) berechnete Klassenparameter auch für die heurige 4B und 4C 

gilt und alle drei Klassen zur gleichen Zeit die gleiche Deutsch-

Schularbeit schreiben. Wie viele der insgesamt 75 teilnehmenden 

Schüler arbeiten dann gemäß dem Modell in die Pause hinein? 

7) Wie Italienisch- und Französischlehrer nach jahrelanger empirischer 

Forschung herausgefunden haben, läßt sich die Arbeitsdauer bei einstündigen Schularbeiten (50 Minuten der 

Unterrichtsstunde plus zehn Minuten der darauffolgenden Pause) als stetige Zufallsvariable X mit dem Ereignis-

raum  Ω = [0;1]  durch Dichtefunktionen ϕ mit Funktionsgleichungen der Bauart ( )
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beschreiben, wobei t>1 einen schulstufenabhängigen Parameter bezeichnet.

a) Zeige, dass sich ϕ tatsächlich für jedes t>1 als Dichtefunktion einer stetigen ZV mit  Ω = [0;1]  eignet!

b) Die durchschnittliche Arbeitszeit bei leichten ersten Italienisch-Schularbeiten beträgt 25 

Minuten und 12 Sekunden. Berechne den sich daraus ergebenden Schulstufenparameter t!

c) Wie viele von 32 Schülern (zwei Italienisch-Gruppen) arbeiten unter Voraussetzung der Verwend-

barkeit des obigen stochastischen Modells mit dem in b) berechneten Parameter t in die Pause hinein?

8) Nach dem Vorbild ihres Matheprofs richten 

sich Bino und "ϕιλ 007" (vgl. die entsprech-

ende Optimierungsaufgabe aus dem Som-

mersemester 2008!) nach bestandener Reife-

prüfung in ihrer Studentenbude eine Heim-

kinoanlage ein, wozu es zunächst einmal 

gilt, einen anständigen Beamer zu kaufen 

[Das Modell ihres (Ex-)Matheprofs ist 

ja mittlerweile nicht mehr aktuell!]. 

Die beiden Herren bringen in Erfahrung, 

dass die Lebensdauer der Lampe in dem 

von ihnen favorisierten Modell der Firma 

"Nasopanic" als in Tausendstunden gemes-

sene stetige Zufallsvariable X mit dem Er-

eignisraum Ω=[0;3] durch eine Dichtefunk-

tion der Bauart ϕ(x) = a
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) beschrie-

ben wird. Leider hat der Mitarbeiter am Te-

lefon so undeutlich gesprochen, dass keiner

der beiden Herren den Faktor a akkustisch

zu erkennen vermochte (Da hilft auch Binos

Philosophie "Wie man sieht …" nichts! L).

a) Ermittle den Parameter a!

b) Berechne die sich daraus ergeben-

de durchschnittliche Lebensdauer 

der Lampe in diesem Beamer!

c) In wie vielen Beamern aus einer 95 

Stück zählenden Palette hält die Lam-

pe gemäß dem vorliegenden stochas-

tischen Modell länger als 1750 Stunden?



9) Auch Stan und Joe ziehen (zusammen mit Joe´s brother) in eine WG, wo sie sich ebenso ein Heimkino 

einrichten wollen. Als sich das mathematisch durchaus firme Trio über Einzelheiten die Lebensdauer der Lampe 

des von ihnen verehrten Beamer-Modells betreffend informieren, werden sie bei Nasopanic mit dem gleichen 

nuschelnden Mitarbeiter verbunden, den schon Bino und "ϕιλ 007" zuvor an der Strippe hatten, was sie zur 

(Teil-)Information führt, dass die Lebensdauer der Lampe als in Tausendstunden gemessene stetige 

Zufallsvariable X mit dem Ereignisraum Ω=[0;3] durch eine Dichtefunktion der Bauart  ϕ(x) = a
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)  

beschrieben wird.

a) Ermittle den Parameter a!

b) Berechne die sich daraus 

ergebende durchschnitt-

liche Lebensdauer der 

Lampe in diesem Beamer!

d) In wie vielen Beamern aus einer 46 Stück zählenden Palette hält die Lam-

pe gemäß dem vorliegenden stochastischen Modell keine 2750 Stunden?

10)

(die Gültigkeit des vorliegenden stochastischen Modells vorausgesetzt!)

11)

Minuten

17

12)

Minuten

13)

   Gib das Resultat auf Zehntelpromille genau an!


